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Logistik-Software

Bei Cargoes wurde ein dezentrales Logistik-Konzept mit 
MDE-Geräten realisiert. Vorteile: die Vernetzung über 
UMTS und WLAN mit dem LVS-Server.

Mit WLAN zum Erfolg

C
argoes Logistics ist auf logistische 
Gesamtkonzepte und Outsour-
cing-Projekte spezialisiert. Das 

Unternehmen betreibt in Stockstadt ein 
Logistikzentrum mit einer 4 000 m² 
großen Lagerhalle für verschiedene 
Kunden und einem Montagecenter für 
einen weltweit agierenden Kunden aus 
der Automobilindustrie. Seit Januar 
2008 steuert das Lagerverwaltungssys-
tem xStorage.Net von Aisys die Prozes-
se für die Kontraktlogistik.

„Die Neuakquisition eines Kunden mit 
großem saisonalen Volumen und Vor-
gaben bezüglich der IT-Abwicklung 
stellte uns vor neue Herausforderun-
gen. Um unsere logistischen Prozesse 
unabhängig von Lagerhallen und La-
gerorten zentral, kostengünstig und ef-
fizient steuern zu können, mussten wir 
neue Wege beschreiten“, beschreibt 
Markus Heßler, Prokurist von Cargoes, 
die Ausgangssituation. „Zusammen mit 
Aisys haben wir unsere Abläufe reorga-
nisiert und optimal ausgerichtet.“

In jeder der vier Lagerhallen wurde 
ein DSL-Anschluss für die Drucker zum 
Druck von Eingangsetiketten, Liefer-
scheinen und Frachtbriefen installiert. 
Die Druckersteuerung wurde so ange-
passt, dass alle Dokumente automatisch 
im Hintergrund gedruckt werden.

Darüber hinaus kommen nur noch 
MDE-Geräte zum Einsatz, die mit dem 
xStorage-Server über UMTS/GPRS ver-
bunden sind. Das xStorage-MDE-Tool 
von Aisys ist eine Browser-basierte An-
wendung. Die MDE-Anwendung läuft 
auf dem Webserver im Rechenzentrum. 
Der Zugriff auf die Datenbank erfolgt 
im schnellen lokalen Netz. Zwischen 
Browser und Webserver werden nur 
geringe Datenmengen ausgetauscht. 
Durch diese Architektur ist es möglich, 
die mobilen Datenerfassungsgeräte in 
den Außenlager-Standorten über die 
im Verhältnis zum lokalen Netzwerk re-
lativ schmalbandige UMTS/GPRS-Ver-
bindung zu betreiben, ohne dass es zu 
Wartezeiten kommt.

Ein weiterer Vorteil von xStorage-MDE 
besteht darin, dass auf den MDE-Geräten 
keine xStorage.Net-Software installiert 
werden muss. Es werden auch keine Da-
ten lokal gespeichert. Alle Änderungen 

werden sofort in die Datenbank geschrie-
ben. Dadurch sinkt der Betreuungsauf-
wand für die Außenläger erheblich. 

Nach einer schnellen Anbindung der 
MDE-Geräte passte Aisys im nächsten 
Schritt die MDE-Anwendung an die in-
dividuellen Aufgabenstellungen von 
Cargoes Logistics an: Der Wareneingang 
und die Auslagerung für den Versand an 
die Kunden werden nun ausschließlich 
über die Zentrale in Stockstadt gesteuert. 
Die Lagermitarbeiter in den verschiede-
nen Lagerstandorten führen nur noch 
die Vorgaben mit den MDE-Geräten aus. 
Dabei werden sie trotz des kleinen Dis-
plays maximal über den Bearbeitungs-
fortschritt informiert, um mögliche Feh-
lerquellen auszuschließen.�

Die Cargoes Logistics GmbH ist auf logisti-
sche Gesamtkonzepte und Outsourcing-Pro-
jekte spezialisiert. Das Unternehmen wurde 
1998 von der Adolf Schuck Transport + 
Logistik GmbH gegründet, um das Segment 
Kontraktlogistik stärker auszubauen und um 
Outsourcing-Projekte der Kunden aus ver-
schiedenen Branchen zu organisieren. www.
cargoes.de

Über Cargoes 

Über UMTS/GPRS mit 
dem Server verbunden

Kontakt

Cargoes Logistics GmbH,  
D-63811 Stockstadt, Tel.: 0 60 27/4195-1 00, 
E-Mail: info@cargoes.de, www.cargoes.de

aisys AG - Advanced information Systems 
AG, D-97080 Würzburg,  
Tel.: 0 931/8 04 99-0, Fax: 8 04 99-20,  
E-Mail: info@aisys.de, www.aisys.de

Mit xStorage.Net kann Cargoes elektronische Kundenaufträge sicher über 
Schnittstellen integrieren. Nach dem Versand werden die ERP-Systeme 
der Auftraggeber durch den Export von Abgangsmeldungen informiert. 


